
Ihr Schicksal

Ihr Schicksal

Von dragonfighter

Kapitel 13: Die drei legendären Ninja's

Sakura's Tränen flossen ununterbrochen. Sie konnte nicht hinsehen und hielt sich die
Hände vor die Augen. Nach kurzer Zeit versuchte sie ihre Angst zu überwinden und
zwang einen Blick auf Sasuke zu werfen, egal ob sein Kopf dort rum kullerte oder
nicht. Ihre Augen weiteten sich, als sie in seine Richtung schaute:
»Sasuke... Kun...«
Sai ließ Sasuke los, der Anbu packte sein Schwert zurück und Sikamaru stand seufzend
hinter Sakura.
»Das ist alles so anstrengend...«
Murmelte der Nara junge. Sakura verstand nicht, was dort vor sich ging und schaute
seinen Verlobten von oben bis unten genau an. Sasuke öffnete langsam seine Augen
und schaute nichts verstehend zu Boden. Müsste er nicht tot sein? Wie konnte er noch
Farbe sehen...? Auch er war verwirrt. Doch plötzlich bemerkte er, wie die Seile an
seinen Hand und Fuß Gelenken zu Boden fielen, worauf er sich langsam aufstellte und
zu Tsunade schaute. Der Anbu hatte nicht seinen Kopf... Sondern die Seile
abgeschnitten, aber warum? Tsunade legte ihre Arme grinsend in einander:
»Herzlichen Glückwunsch Uchiha. Du hast uns gezeigt, das du dich wirklich geändert
hast. Dafür bedanke ich mich bei Sakura. Sie hat dein Leben geändert und bei dir
bedanke ich mich am meisten... Jahre lang hat sie nicht ein einziges mal gelächelt. Du
hast das Recht, hier weiter zu leben.«
Sasuke war überrascht, doch er war kurz davor los zu schreien, als Tsunade weiter
sprach:
»Wir haben das mit der "Hinrichtung" extra gemacht. Der Zweck für diese Hinrichtung
war ganz einfach, du solltest Angst haben... Egal auf welche Weise. Das war deine
Strafe, das du das Dorf verlassen und Sakura's Herz gebrochen hast. Ich hoffe du weist
jetzt, wie sehr du ihr wehgetan hast, in dem du sie verlassen hast. Du hast es ja eben
gesehen, oder? Sakura ist wie eine Tochter für mich also pass auf was du mit ihr tust,
sonst drehe ich dir eigenhändig den Hals um, Uchiha!«

Sasuke wusste nicht, wie er sich fühlen sollte. Wütend konnte er auf jeden Fall nicht
mehr sein, denn sie hatte vollkommen recht. Jetzt wusste er ganz genau, wie sehr er
seiner großen Liebe früher doch das Herz gebrochen hat, obwohl sie ihm genau so
wichtig war, wie er ihr wichtig war.

Sakura stand mit wackeligen Beinen auf worauf sie versuchte, einige Schritte vor zu
machen. Nach einigen Schritten fing sie an zu laufen und streckte ihre Arme nach
Sasuke aus, worauf er sich zu ihr drehte und ihre Tränen sah. Kurz vor ihm sprang sie
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ihn an, worauf sie mit ihm zusammen über das Gelände des Turmes fiel.
»Sakura...«
»Du Riesen Vollidiot!!!«
Sasuke Strecke seine Linke Hand zur richtigen Zeit aus und griff nach eines der
Stangen vom Geländer, wehrend er seine Verlobte mit seinem anderen Arm fest an
sich drückte.
»Ich weis, du wirst mir niemals verzeihen aber es tut mir wirklich leid. Es ist in
Ordnung, wenn du die Verlobung abbrechen willst.«
»Vergeben und vergessen!«
Rief sie lächelnd wehrend ihr eine weitere Träne über ihre Wange lief.
»W-was?«
Kam es überrascht vom Schwarzhaarigen. Sakura umarmte ihn fest und lachte
glücklich wehrend die Leute im Dorf anfingen zu jubeln. Immer wieder riefen sie nach
seinem Clan Namen und hoben ihre Arme in die Luft.
»Warum vergibst du mir so einfach, Sakura? Ich habe dich belogen!«
»Weil es mir reicht, wenn du bei mir bist. Du kannst mich naiv nennen aber so bin ich
eben.«
Sasuke lächelte und legte seinen Kopf auf ihre Schulter:
»Womit habe ich das bloß wieder verdient...?«
Murmelte er.
»Hey, Teme!!! Seit wann kommst du so gut mit Sakura zurecht? Ich dachte du magst
sie nicht!«
Rief der Chaot von oben. Sasuke verdrehte seine Augen und stöhnte genervt auf.
»Habe ich gestern wirklich gesagt, das ich auch bei Dobe bleiben wollte? Ich glaube ich
habe damit einen Fehler begangen...«
Murmelte der Uchiha worauf Sakura kicherte. Naruto bot ihm seine Hand zur Hilfe an,
doch Sasuke hob nur eine Augenbraue:
»Ich brauche deine Hilfe nicht, Dobe.«
»Sicher nicht? Deine Hand schwitzt aber schon und du bist kurz davor abzurutschen...«
Meinte Naruto grinsend worauf Sasuke sein Gesicht verzog. Wollte Naruto ihn etwa
lächerlich machen? Sasuke war nicht schwach, ganz im Gegenteil. Sasuke zog sich und
Sakura mit Leichtigkeit hoch und setzte sie auf dem festen Boden ab.
»Danke, Sasuke-kun.«
Sasuke nickte und schwang sich ebenfalls über das Gitter um auf festem Boden
stehen zu können.

Tsunade kam zu den Beiden und legte Sasuke eine Hand auf Sasuke's Schulter.
»Ein Vogel hat mir zu gezwitschert, das Sakura bald ein Uchiha wird... Ist das war?«
Sasuke lächelte glücklich und schaute dabei in Sakura's leuchtend Grüne Augen.
»Ja.«
Alle waren zu erst verblüfft doch dann gratulierten ihm alle bis auf eine Person...
Naruto stand nachdenklich da. Er schien nachzugrübeln, was Tsunade damit gemeint
hatte. Sasuke und Sakura hatte Naruto bemerkt worauf Sakura mit den Augen rollte
und ihre Finger anhob... Und Sasuke sich gegen die Stirn schlug.
»3...2...1...«
»Sasuke Teme und Sakura-chan heiraten?!?«
Ausnahmslos alle stöhnten auf und schüttelten mit dem Kopf. Sofort legte Naruto
einen Arm um Sasuke's Schultern und grinste breit.
»Wer hätte das gedacht? meine Besten Freunde und Team Kameraden Heitaten!
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Herzlichen Glückwunsch! Teme, Sakura-Chan... Ne, ne, Sasuke! Du bleibst doch hier
oder??«
Sasuke legte seine Arme in einander:
»Danke Dobe und ja, wie sollte ich sie sonst Heiraten können?«

Tsunade seufzte:
»Das erinnert mich an mein altes Team...«
»Denken sie nicht das es an der Zeit ist, die neuen San-nin anzuerkennen?«
Fragte Hinata kichernd worauf Tsunade kurz nach dachte und dann entschlossen
nickte.
»Naja, die drei waren die Schüler der drei Legendären Ninjas und haben bewiesen, das
sie den Platz verdient haben.«

Naruto, der mit den Gedanken wo ganz anders war, grinste noch breiter worauf
Sasuke ihn skeptisch von der Seite beäugte. Mit einem Ruck legte er Sakura ebenfalls
einen Arm um ihre Schultern und zog die Beiden an sich:
»Alle mal her hören, Team 7 ist zurück...!«
Rief der Blonde in die Menge, doch er wurde unterbrochen. Tsunade blieb hinter den
3'en stehen und legte ihre Hände ebenfalls auf dessen Schultern:
»Ich habe auch etwas zu sagen...«
Sasuke und Sakura schauten hinter sich und Naruto musste nach oben schauen um sie
sehen zu können.
»Ich habe nachgedacht und... Ich glaube es ist an der Zeit für die neuen 3 San-nin!«
»L-Lady Tsunade?!«
Kam es geschockt von Sakura.
»... Es würde mich freuen meinen Platz und die Plätze meiner verstorbenen
Teamkameraden, an Team 7 weiter zu geben. Da Sasuke das Rinnegan, Sakura das Yin
Siegel und Naruto die volle Kontrolle über den Kyubi besitzt, finde ich es nur zu fair,
ihnen den Platz als die legendären drei Ninja's anzuvertrauen!«

Die Dorfbewohner jubelten und applaudierten wild. Selbst Sasuke war verblüfft über
ihre Rede gewesen. Kaum war er zurück hatte sich schon so viel geändert.
»A-Aber Lady Tsunade... Sie sind doch viel Stärker als ich!«
Die Hokagin lachte:
»Sakura, du bist schon lange viel stärker als ich und das macht mich richtig stolz!<<
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